
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1842

54 (9.7.1842)



Grossher ^oglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
Samstag den 6 . Juli 1842 .M 54.

Bekanntmachungen .
Nro . 20387 . Bei der Amtskaffen - Revision diesseitiger Stelle kann ein im Rechnungswesen

geübter Cameralpraktikant oder Eameralassistent einige Monate lang Beschäftigung sinden . Es wird
'-«im Tagsgebühr von 2 fl . dabei bezahlt . Die Bewerber haben sich unter Anschluß ihrer Zeugnisse
innerhalb 14 Tagen zu melden .

Rastatt , den 3 . Juni 1842 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

Baumgärtner . vät . Stengel .

Die Eröffnung zweier Pfründnerstellen in dem Spitale zu Baden betreffend.
No . 19984 . In dem Spitale zu Baden sind zwei Pfründnersstellen erledigt worden . Man macht

dies hiermit öffentlich bekannt , damit die hiezu vereigenschafteten Personen aus den Baden - Badenschen
Landestheilen , welche als Pfründner ausgenommen zu werden wünschen , binnen 14 Tagen ihre An¬
meldung bei dem betreffenden Bezirksamte mit den von den geistlichen und weltlichen Ortsvorgesetzten
zu erhebenden Zeugnissen übergeben können , welches solche binnen weitern 14 Tagen hirher vorlegen wird .

Rastatt , den 28 . Juni 1842 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreiscs .

Baumgärtner . vät . Müller .

Warnungen .
Die Verunglückung des Friedrich Fäßert von Wössingen durch Verschütten mit

Erde betreffend.
Nro . 19003 . Am 28 . Mai wollte Friedrich Fäßert für seinen Dienstherrn Erde an einem

Rain auf dem Felde holen ; bei dem Abhauen der Erde beging derselbe die Unvorsichtigkeit , solche
nicht von oben wegzuschaffen , sondern an der dabei befindlichen Höhlung wegzuhauen , wobei eine
große Masse von Erde hcrabfiel und den Fäßert gänzlich verschüttete , so daß er schon todt war , als
man ihn aus der Erde hcrausgcgraben hatte .

Dieser wiederholte , aus Nichtbeachtung der bestehenden Vorschriften erfolgte Unglücksfall wird
hiermit zur Warnung öffentlich bekannt gemacht .

Rastatt , den 20 . Zuni 1842 .
Großhcrzogliche Regierung des Mittclrheinkreises .

Baumgärtner . vät . Rost.
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Den Tod eines Kindes durch Ersticken im Bett betreffend .
Nro . 19452 . Am 30 . v . M . wurde ein 22 Wochen altes Kind in Ottenhofen in die Wiege

gelegt und sodann allein gelassen . Als dessen Mutter und Schwester nach einer halben Stunde nach
dem Kinde sahen , fanden sie dasselbe erstickt im Dettchcn , was wahrscheinlich dadurch herbeigcführk
wurde , daß das Kind unruhig war und zu weit unter das Deckbett gerieth , in welches dasselbe ein¬

gebunden war .
Man bringt diesen Unglücksfall als Warnung zur allgemeinen Kenntniß .

Rastatt , den 24 . Juni 1842 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

Baumgärtner . vckt . v . Andlaw .-

Aufforderung .
Alle Diejenigen , welche an die von dem Großherzogl . Domainenfiscus unterm 8 . August und

8 . Oktober 1841 erkaufte , vormals freiherrlich von Reischach '
sche Grundherrschaft Schlatt unter

Krähen , bestehend aus den grundherrlichen Rechten daselbst , in Gefällen , Gerechtsamen , Gärten ,

Ackerfeldern , Wiesen , Reben , Waldungen , in den Gemarkungen Schlatt unter Krähen , Hausen

an der Aach , Beuren an der Aach , Mühlhausen und Aach , im Ganzen oder im Einzelnen , in den

Pfandbüchern nicht eingetragene auch sonst nicht bekannte lehensrechtliche oder fidcikommiffarische An¬

sprüche oder dingliche Rechte , z . B . Eigenthumsrechte , frühere Unterpfandsrechte , Dienstbarkeits¬

oder Erbdienstbarkeics - Ansprüche re . haben oder zu haben glauben , werden hiemit aufgefordert , dieselben
binnen zwei Monaten

dahier anzumelden oder geltend zu machen , widrigenfalls für die Aufgeforderten aber nicht Erschie¬

nenen im Verhältniß zum Großherzoglichcn Domainenfiscus die lehtnsherrlichen oder fideikommis -

sarischcn Ansprüche oder dinglichen Rechte verloren gehen würden .

Konstanz , den 6 . Juni 1842 .
Großberzoglich Badisches Hofgcricht des Seekreiscs .

G r ä f l e . vdt . Luschka .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Ettenheim . sUnglücksfall .sj Gestern Morgen

ertrank Andreas Maier von Kappel im Rhein .
Der Verunglückte wurde nicht aufgcfunden .

Wir ersuchen daher alle Behörden , wenn der

nachbeschricbene Leichnam aufgefunden werden

sollte , uns baldgrsäUigst hievon in Kenntniß

setzen zu wollen .
Der Verunglückte war ein Mann in den 40er

Jahren , ca . 5 ' 6 " groß , von schlanker Statur ,
hatte blonde Haare , langes Gesicht , hervorstchende

Augen . Derselbe trug abgetragene Zwilchhoscn ,
ein

'
hellblaues Brusttuch von Sommerzcug , ein

halbleinenes , schon abgetragenes Hemd , gezeichnet
mit A . M . , und alte Halbsticfcl . Derselbe

soll weiter eine schwarze wollene Kappe aufge¬

habt und ein zwilchenes Kamisol bei sich , aber

wahrscheinlich nicht angehabt haben .
Ettenheim , den 3 . Juli 1842 .

Großhcrzoglichcs Bezirksamt .
Rieder .

Hüsingen . ( Fahndung . j Jakob Welchlin
von Bischoffingen (Bezirksamts Breisach ) , welcher

wegen dem ersten gemeinen geringen Diebstahl
durch diesseitige Stelle zu einer achttägigen bürger¬
lichen Gcfängnißstrafe vcrurthcilr wurde , hat sich
aus seinem Hcimathsorte entfernt , und es konnte

sein jetziger Aufenthaltsort bis jetzt nicht aus -

gemittelt werden .
Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf

diesen Burschen zu fahnden und ihn im Be -

tretungssalle wohlverwahrt anher abzuliefern .
Signalement . Größe : 5 ' 6 " 2 " ' ; Alter :

27 Jahre ; Statur : mittler ; Haare : braun ;
Stirne : nieder ; Gesichtsfarbe : gesund ; Gesicht :

länglicht ; Augcnbraunen : schwach ; Augen : grau ;

Nase : klein und spitzig ; Mund : gewöhnlich ;
Bart : ziemlich stark . Besondere Kennzeichen :
keine .

Hüfingen , den 1 . Juli 1842 . *

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fischer .

Radolfzell . sAnsuchcn . 1 Bei diesseitigem
Amte stebt ein hcimathloscr Mensch , dessen Pcr -

sonsbeschrcibung unten folgt , in Untersuchung .

Derselbe nennt sich Leopold , ohne seinen Ge -

schlechtsnamen zu kennen , ist vor dem Jahr 1837
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fange Jahre hindurch bei der Kunstreitergesellschaft
des Engländers Colta gewesen , und gibt die
Hauptstadt Luxemburg als seinen muthmaaßlichen
Heimathsort an .

Wir ersuchen die betreffenden Behörden um
gefällige Auskunft über diese Thatsachen .

Personsbeschrieb .
Alter : 22 bis 26 Jahre ; Größe : 5 ' 4 ' ' ;

Statur : untersetzt ; Gesichtsfarbe : gesund ; Ge¬
sichtsform : länglich ; Haare : blond ; Augenbrau¬
nen : blond ; Augen : blau ; Nase ; proportionirt ;
Mund : proportionirt : Zähne : gut . Sonstige
Merkmale : hat am linken Vorderarm auf der
innern Seite eine Narbe , angeblich von einem
Messerstiche durch einen Matrosen .

Kleidung .
Langen blauen Tuchüberrock , schwarze Tuch -

wefte , graue Tuchhosen , kurze Stiefel , leinenes
Hemd , Mütze von grünem Tuch mit Lederschild .

Derselbe spricht ein gutes Deutsch ohne be-
sondern Dialekt .

Radolfzell , den 1 . Juli 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Achern . sFahndung . Î Am 30 . v . M . ist

auf der Landstraße von Rastatt bis Sasbach
von einem Wagen ein Waarenballen mit 20 Ä
feinen und 36 k mittelfeinen Bettfedern in zwei
Säcken , im Werthe von 57 fl . 56 kr . , ver¬
loren gegangen oder entwendet worden . Der
Sack ist mit 6 . I >. H . Nro . 512 bezeichnet .

Wir bringen dieses behufs d« Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß .

Achern , den 3 . Juli 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
( 2 ) Ep pingen . fDiebstahl .^ Dem Müller

Martin Vollweiler in Berwangen wurde in
der Nacht vom 26 . auf den 27 . d . M . i » seine
Mühle eingebrochen , und aus einer unverschlosse¬
nen Kammer eirea 50 Pfund dürres Schweine -
fleisch , in 7 bis 8 Stücken bestehend , nebst
einem neuen Sack entwendet ; der Sack ist mit
dem Namen Martin Vollweiler bezeichnet , und
auf der Rückseite sind über das Kreuz gehende
zwei schwarze Streifen .

Der dringendste Verdacht dieses Diebstahls
fällt auf den bei ihm in Arbeit gestandenen
Mahlknecht Mathias Leibfriz aus Möffingen ,
Königl . Württemb . Oberamts Tübingen , dessen
Signalement wir unten beifügen .

Sämmtliche Großh . Polizeibehörden werden
ersucht , auf die entwendeten Gegenstände und

den gedachten Mathias Leibfriz zu fahnden und

ihn im Betretungsfall anher einliefern zu lassen .
Eppingen , den 30 . Juni 1842 .'

Großherzogliches Bezirksamt .
Ortallo .

Signalement . Alter : 23 Jahre ; Größe :
5 ' 5 " ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : schwarz ;
Augen : grau ; Nase : mittelmäßig ; Mund : des¬
gleichen ; Bart : schwarz ; Kinn : länglich ; Zähne :
gut .

Bei seinem Austritt trug er einen hellgrau
tuchenen Wamms und dergleichen Hosen , eine
weißgelbe Weste , ein roth gesteintes seidenes
Halstuch , eine braune Schildkappe und Halb¬
stiefel .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Gengenbach
( 1 ) zwischen den Zehntberechtigten Alois Bau

von Ohlsbach und Schwanenwirth Schilli von
Offenburg und den heuzehntpflichtigen Gutsbe¬
sitzern der Gemarkung Ohlsbach ;

im Bezirksamt Blumenfeld
( 1 ) des dem Kloster Allerheiligen zu Schaff¬

hausen in der Gemarkung Büßlingen zustehen¬
den Zehntens ;

im Landamt Freiburg
( 1 ) zwischen dem Großh . Aerar und den

Zehntpflichkigen zu Horben mit Eckhöfen ;
im Stadt - und Landamt Wertheim

( 1 ) des der Fürstl . Löwenstein - Freudenberg -

schen Kellerei Wertheim auf der Gemarkung
Hbhefeld zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Walldürn
(1) des der Pfarrei Höpfingen auf der Ge¬

markung Erfeld zustel-enden Zehntens ;
(2 ) des der Fürstlichen Standesherrschaft

Leiningen auf der Gemarkung Pülfringen zu¬
stehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Radolfzell
( 1) des der Meßnerpfründe zu Gailingen auf

der Gemarkung Gottmadingen zustehenden Heu -
und Oehmtzehntens ;

im Bezirksamt Neudenau
zu Mosbach

( 3 ) des der Markgräflich Badischen Standes¬
herrschaft Zwingenberg auf der Gemarkung Wald -
kahenbach mit Unterhöllgrund zustehenden Zehn¬
tens ;
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im Bezirksamt Wiesloch

( 1 ) zwischen der Grundhcrrschaft von Göler
und der Gemeinde Schatthauscn .

Alle Diejenigen , die in '
Hinsicht ans diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Scammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher ausge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zchntab -
lösungSgesttzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zchntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulden ! iquidat tonen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tizftellungs - und Borzugsverfahren angeordnetcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandörcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegers , Gläubigcrausschusses
und den etwa zu Stande kominenden Borg¬
oder Nachlaßvcrglcich , die Nichtcrschcincndcn als
der Mehrheit der Erschienenen bcigetreten an¬

gesehen werden sollen . Aus dem
Stadtamt Karlsruhe

( 1 ) von Karlsruhe , an die in Ganterkannte
Derlaffenschaft des pcnsionirkcn Hofbauamts -
Sccretärs Friedrich Kunst er , auf Donnerstag
den 21 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Stadtamtskanzlci . Aus dem

Oberamt Offenburg
( 2 ) von Durbach , an dir in Gant erkannte

Wittwc des Georg Wehrte , Theresia geborene
Werner , auf Donnerstag den 28 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬
kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 2 ) von Renchen , an den in Gant erkannten

Bäcker Joseph Alois Hundt , auf Samstag
den 23 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitger Amtskanzlei . — Aus dem

Oberamt Durlach
(3 ) von Auerbach , an das in Gant erkannte "

Vermögen des Gottlicb Oechsle , auf Donners¬
tag den 28 . Juli d . J >, Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Kork
( 1 ) von Kork , an die in Gant erkannte Ver -

lafscnschaft des verstarb . Amts - Revisors Sonn¬
tag , auf Donnerstag den 4 . August d . I . ,
Vorinittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ämtskanzlei .

(3 ) Breiten . sSchuldcnliquidalion .^ Der
ledige Johann Zipse von Stein , welcher sich
schon einige Jahre in Nordamerika aufhält ,
bat um Entlassung aus dein Unlcrthancnver -
bande und Ausfolgung seines Vermögens .

Es werden daher Diejenigen , welche eine
Forderung an denselben zu machen haben , auf -

gcforderr , solche unter Vorlage der Beweisur¬
kunden am

Freitag den 22 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , um so gewisser anzumeldcn ,
als ihnen sonst später nicht mehr dazu verhelfen
werden könnte .

Bretken , den 20 . Juni 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .
Bruchsal . sPräclusivbcschcid . ^ In der Gant¬

sache des Johann Adam Gödtler in Neuenbürg
werden hiemit auf Antrag der Gläubiger alle
Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer For¬
derungen in der heutigen Liquidationstagfabrt
unterlassen baden , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen . D . R . W .

Bruchsal , den 28 . Juni 1842 .
Großhcrzogliches Oberamt .

K . Burger .
( 3 ) Pforzheim . sPfandstrichs -Bewilligung . )

Bezüglich auf die diesseitigen Aufforderungen vom
16 . März d . I . Nro . 5977 und 10 . April d . I .
Nro . 6965 , das Gesuch des Rathsschrcibers
Mathäus Bauer in Eisingcn um den Strich
eines Unterpfands im Göbricher , resp . Eisinger
Pfandbuch betreffend , wird nunmehr , da Nie¬
mand gegen die Ausstreichung der erwähnten
Unterpfänder Einwendung erhoben hat , die Aus -
strcichung bewilligt .

Pforzheim , den 25 . Juni 1842 .
Großhcrzogliches Oberamt .

Danncr .

( 1) Pforzheim . sVcrschollcnhciks - Erklärung .)
Da die Andreas Etzlcr

' s Kinder von Weiler
auf die öffentliche Vorladung vom 29 . Nov -
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1840 'Tiro . 26896 sich zum Empfang ihres Ver¬

mögens nicht gemeldet haben und ihr Aufent¬
halt bisher unbekannt blieb , so werden dieselben
nunmehr für verschollen erklärt und das Ver¬
mögen ihren nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz abgegeben .

Pforzheiin , den 3 . Juli 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

Danner .
Haslach . sAufgehobene Mundtodtcrklärung .)

Die unterm 21 . September 1831 gegen den

Bürger und Hofbaucr Baptist Jägle von
Schwenden , Gemeinde Steinach , im ersten Grad

ausgesprochene Mundtodtmachung wird hiermit
wieder aufgehoben , und dies öffentlich bekannt
gemacht .

Haslach , den 18 . Juni 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .
( 3 ) Haslach . fDic Mundtodtmachung des

Jakob Drcycr von Hausach betreffend . j Nach¬
träglich zum diesseitigen Ausschreiben im An -

zcigeblatt Nro . 44 Seite 330 , Nro . 46 S . 345
und Nro . 48 S . 361 wird hiermit bekannt ge¬
macht , daß nicht Moritz Schmicdcr , sondern
Moritz Schmied von Hausach als Beistand des
Jakob Drcycr verpflichtet wurde .

Haslach , den 20 . Juni 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Di lger .
(3 ) Villingen . sErbvorladung4 Durch das

ain 3 . Octobcr 1838 erfolgte Absterben des
ledigen Salomon Maier von Mönchweiler , Be¬
zirksamts Billingcn , ist dem unbekannt wo ab¬
wesenden Mathias Maier von Mönchweiler ,
Oheim des Erblassers , ein Erb von 111 fl . 7 kr .
zugefallcn .

Derselbe wird nun aufgefordert , binnen drei
Monaten zur Abgabe seiner Erklärung auf das
vorliegende Inventar und die hierauf gepflogene
Vermögenötheilung entweder persönlich sich da¬
hier zu stellen , oder sich durch einen gehörig
Bevollmächtigten vertreten zu lassen , als sonst
besagtes Erb denjenigen zugcthcilk werden würde ,
denen cs zukäme , wenn der Vorgeladcne zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Villingen , den 14 . Juni 1842 .
Großhcrzoglichcs Amtsrevisorat .

Rotbmund .
Ncckargcmünd . ^Aufforderung . ^ Hohe Re¬

gierung des llnterrhcinkreises bat durch Beschluß
vom 24 , Februar d . I . Nro . 5425 angcordnet ,

sämmtliche Pfandbuchs - Einträge zu Michelbach
zu prüfen und den Unterzeichneten Amtsrcvisorats -

Assistenten als Revisions - Commiffär bei diesem
Geschäfte zu genehmigen geruht .

Es werden daher alle Diejenigen , welche mit

Vorzugs - und Untcrpfandsrechten auf Liegen¬
schaften Michclbachcr Gemarkung versehene For¬
derungen zu machen haben , aufgrfordcrt , auf

den 25 . , 26 . , 27 . , 28 . u . 29 . d . M . ,
jeden Tag von Vormittags 7 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 2 bis
'
6 Uhr , auf dem Gc -

meindezimmer zu Michelbach vor der Prüfungs -

Commission zu erscheinen und der Revision der

auf ihre Forderungen Bezug habenden Pfand -

Einträge anzuwohnen , die allenfallsigcn Mängel
wahrzunehmcn , um die erforderlichen Schritte
zur Sicherheit ihrer Rechte thun zu können .
Dabei wird bemerkt , daß höherer Anordnung
gemäß jeder Nothpfandsgläubiger über allenfalls
entdeckte Mängel besondere Nachricht erhalten
werde .

Neckargemünd , den 1 . Juli 1842 .
Der Revisions - Commiffär

Weitzel .

K a u f - A n trag e .
( 1 ) Auerbach , ObcramtS Durlach . fLiegcn -

schaftsverfteigerung .^ Dem Gotklcib Oechsle ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 14 . Mai d . I .
Nro . 6492 und einer weitern vom 28 . Mai
Nro . 9304 die nachbenannten Liegenschaften

Donnerstag den 14 . Juli d . I . ,
Morgens 6 Uhr , auf dem hiesigen Rathhausc
im Zwangswcge öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen werden ,
daß der endliche Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolge , auch wenn solches unter
dem Schätzungspreise bleiben würde .

Eine Behausung mit Scheuer , Keller , Rind¬
vieh - und angcbautcn Schwrinställcn , oben im
Dorf , neben Jakob Friedr . Hang und alt Georg
Zcchiel .

27 Ruthen Grasgarten oben iin Dorf beim
Haus , neben den Obcngedachtcn .

Auerbach , den 4 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Göhringcr .

( 1 ) Bühlcrthal , Amts Bühl . sLiegenschafts -

Vcrsteigerung4 Am Montag den 25 . Juli d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr , werden im Laubenwirths -
hause dahier dem Egidi Braun , Bürger und
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Rebmann von hier , im Zwangswege nachbe-
schriebene Liegenschaften versteigert, und wenn
der Schähungspreis oder darüber geboten wird,
erfolgt der endgültige Zuschlag; als :

1) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung von Holz , unter einem
Dach , mit Hofraithe unten am Haus , bei der
Laube , einerseits Karl Fauth , anderseits Peter
Herrmann.

2) 30 Ruthen Baumgarten oben am HauS
im Geiger , einers. Karl Fauth , anders, selbst .

3) 1 Viertel 15 Ruthen Matten im Geiger,
einerseits Leopold Braun, anders, selbst .

4) 1 Morgen Reutbosch in der Wolfersbach ,
einers. Johann Straub , anders, der Weg.

5) 30 Ruthen Acker und Reben am Aeckrrle,
einers. Ignaz Schmidt , anders. Joh . Maier.

6) 30 Ruthen Acker im Langcnbühl , einers.
Joh . Baptist Braun , anders, selbst .

7) 20 Ruthen Acker und Reben allda , einers.
selbst , anderseits Salomon Braun .

8) 25 Ruthen Reben in der hintern Brom¬
bach , einerseits Salomea Braun , anderseits
Gregor Hils.

9 ) 30 Ruthen Acker mit Vorgcländ iin untern
Gröbig, einerseits Christian Landete , anderseits
Alois Frei .

10) 20 Ruthe» Acker im obern Gröbig, neben
Johann Baptist Braun.

11 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker und Reben
mit Vorgeländ im Geiger , einerseits Augustin
Riehle, anderseits Stephan Schmidt.

12) 10 Ruthen Acker und Reben auf der
Altmatt , einerseits mehrere Anstößer , anderseits
Adelheid Braun.

Bühlerthal , den 4 . Juli 1842 .
Bürgermeisteramt .

Ziegler . vdt. Kern .
(3) Baden . sLiegcnschafts- Versteigerung .^

Da bei der in Folge richterlicher Verfügung des
Großh. Bezirksamts dahier vom 21 . April d. I .,
Nro. 6167 heute dahier vorgenommcnen Ver¬
steigerung sammtlicher Liegenschaften des hiesigen
Bürgers und Schloffermcisters Wilhelm Braun
der SchatzungsprciS nicht geboten wurde , so
wird Tagfahrt zur zweiten Versteigerung der¬
selben im VollstrcckungSwege anbcraumt auf

Samstag den 16 . Juli d . I .,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rakhhause dahier,
und hicnach zum Kaufe ausgcsttzt:

1 ) Ein zwei Stock hohes , halb von Stein ,
halb von Holz erbautes Wohnhaus an der ober»
Hardgaffe dahier , 27 ' 5" lang , 29 ' tief , sammt

dem Platze , auf dem es steht ; — ein neben dem
Wohnhause befindliches Höschen, 9 ' 9" breit ,
29' lang, mit darauf befindlichemKohlenmagazin
und mit dem darin befindlichen Pumpbrunnen ;
ein hinter dem Hause befindliches Höschen, 10 '
5" breit , 45' lang , mit darauf befindlichem
Schweinstall.

Das Haus mit den beiden Höschen und mit
dem Platze , worauf die Gebäulichkeiten stehen,
mißt zusammen 1557 Quadrakschuh und grenzt
zusammen einers. an Anton Wehrstein , anders,
an Valentin Rcndler und Garten Nro. 2 , vornen
an die Hardgaffe , hinten an den Garten .

2) Ein hinter dem Wohnhause befindlicher
Garten , 58 ' lang , 30 ' verglichen breit , 1740
Quadratschuh groß , einerseits Valentin Rendler,
anders . Ignaz Streibcl und Anton Wehrstein,
vornen an Nro. 1 , hinten Bernhard Bleich und
selbst mit folgendem Grundstück.

3) 1 Viertel 14 Ruthen 18 Fuß Ackerboden
allda hinter dem Garten , einerseits Gabriel
Ziegler alt , anders. Bernhard Bleich , hinten
Fcldfußweg , vornen der Garten.

Bei dieser Versteigerung wird um das erfolgende
höchste Gebot , wenn solches den Schätzungs-
Preis auch nicht erreicht, der endgültige Zuschlag
sogleich erthrilt werden .

Baden, den 16. Juni 1842.
DaS Bürgermeisteramt.

D . St . V . d . B.
E h i n g e r. vät . Neffelhauf ,

Rathsfchrbr.
(3) Oberharmersbach , AmtS Gengenbach .

fLiegenschaftS- Versteigerung .! Nach richterlicher
Verfügung der Großh . Bezirksamts Gengenbach
vom 12 . April d. I . Nro. 6322 werden dem
hiesigen Bürger und Sonnenwirth Joh. Baptist
Läufer nachstehende Liegenschaften im Voll-
streckungSwege

Montag den 18 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , in dem WirthShaufe zur
Sonne dahier selbst versteigert , als :

1) Eine zweistöckige Behausung , von Holz
gebaut und mit Ziegeln gedeckt , worauf das
Realwirthschaftsrecht zur Sonne ruht , dahier
vor RierSbach liegend, worin sich ein Balken-
und Weinkeller befindet, nebst Scheuer, Stallung
und iy 2 Sester Hofraithe ; ferner eine Mahl¬
mühle mit Wafferrccht und eine eingerichtete
Bäckerei .

2) Eine ganz neu erbaute Wirbelsäge , theilS
von Stein und thcils von Holz gebaut und mit
Ziegeln gedeckt , nebst Waffrrrecht und cirea
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*4 «Nester Holzplatz, bei dem Wirthschaftsge -
bäude sub Ziffer 1 gelegen .

Alles dieses sub Ziffer 1 und 2 stößt vornen
an den Thalbach , hinten an den Holtcrsbacher
Weg , an sich selbst mit dem Sägenacker, an
Jakob Kasper , den Thalwcg und Jakob Uhl ,
oben an Egid Schwarz , Joseph Jsemann und
sich selbst mit dem Reutfeld .

3) Ein von Stein und Holz erbautes Back¬
ofenhaus, mit Ziegeln gedeckt , allda gelegen,
einers. der Thalbach , anders, der gemeinschaft¬
liche Weg , vornen wieder der gemeinschaftliche
Weg und hinten Joseph Lehmann mit dem
Waschhaus.

4) 3/4 Tauen Matt - und 1 *4 Jeuch Acker¬
feld, der Sagenackcr genannt , einers. der Holters¬
bacher Weg und sich selbst mit dem Ackerfeld,
anders , der Holtersbacher Bach , oben sich aus¬
spitzend bis an das Teich und vornen Jakob Kasper.

5 ) 3 *4 Jeuch Mattfcld, die Holrersbacher
Matte genannt, stößt vornen an Christian Heiz¬
mann , hinten an Joseph Lehmann , unten an
den Holtcrsbacher Bach , oben an sich selbst mit
Acker - und Reutfeld «

6) t Sester Gemüsegarten , vor RierSbach
gelegen , stößt unten an den Thalweg , vornen
und oben an Christian Heizmann .

7) 6 *4 Jeuch Eichbosch , in der Granget ge¬
legen , stößt oben an Joseph und Peter Lehmann ,
unten, hinten und vornen an Franz Schwarz .

8 ) 5 34 Jeuch thcils Acker - und theils Reut-
fcld , am Kunzenberg gelegen , stößt hinten an
Joseph Lehmann , oben an Peter und Joseph
Lehmann , vornen an Joseph Jsemann und unten
an Christian Heizmann .

9) 25 Zeuch junger Tann - und Buchwald ,
im Fichtcngrund gelegen , stößt oben an den
Gemeindswald , unten an Klemens Pfundstein
und Ambros Kemps, vornen an den gemeinschaft¬
lichen Weg und hinten an den GcmeindSwald .

1V) *4 Sester Acker vor Riersbach , der Sägen¬
acker genannt , stößt unten an Jakob Kasper
und hinten an sich selbst mit dem Sägcnacker.

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten sein wird.
Hiezu werden die Liebhaber hicmit ringeladen .

Oberharmcrsbach, den 21 . Juni 1842.
Bürgermeisteramt.

Lchinann.
(2 ) Niesern , Oberamts Pforzheim . sHof-

gutsverstcigerung .) In Folge Beschlusses Großh.
Oberamts Pforzheim vom 17 . d . M. Nr . 13648
wird daß zur Gantmaffr deS Jakob Müller ,

Bürgers und Bauers zu Spielberg , Oberamts
Durlach, eine halbe Stunde von hiesigem Orte ,
gelegene Hofgut

Donnerstag den 21 . Juli d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich zu Eigenthum versteigert , und zwar :

Der Hangensteiner Hof.
Die abgetheilte Hälfte an einem mir Ernst

Weber besitzenden Wohnhaus , sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dach , auf dem
Hanaenstein , so wie die abgetheilte Hälfte an
62 Morgen ringsum liegenden Ackerlandes und
an 2 *4 Morgen Wiesen im Schweinladen;
Anschlag . 1150 fl.

A e ck e r .
Zeig Burg .

34 34 Ruthen im Hangenstein , unten am
Rothenberg , neben Altbürgermeister Gräßle und
Jakob Schuh . 5 fl .

35 Ruthen daselbst , neben Ernst Weber und
Christian Goßwciler . . . . . . 10 fl.

1 Viertel 11 Ruthen daselbst ober der Allee,
neben Ernst Weber und Christoph Gräßle ,
Bäcker . 10 fl .

1 Viertel 11 Ruthen daselbst vornen am
Rothenberg , neben Georg Stark und Paul
Goßweiler . . 1 fl .

1 Viertel 20 Ruthen daselbst am Rothenberg ,
neben Friedrich Kretz und Friedrich Hauser . 30 fl.

Ungefähr 1 Morgen hinerm Tannenberg, neben
Joh . Diehl und dem Oeschelbronner Wald . 5 fl .

34 Ruthen im Hangenstcin unterm Rothen¬
berg , neben Altbürgermcister Gräßle und Martin
Lindenmann . . 1 ft.

34 Ruthen daselbst unter der Allee , neben
Jakob Hofsäß und Jakob Baru , Metzger. 15 fl .

2 Viertel 22 Ruthen daselbst , neben Johann
Diel und Ludwig Freund's Witlwe . 40 ft .

2 Viertel 22 Ruthen daselbst , neben Martin
Schäfer's Wittwe und Jakob Geigle . 3 fl.

1 Viertel 11 Ruthen daselbst unterm Rothen¬
berg , neben Ernst Weber und Johann Wal-
lingrr . . . . 10 fl .

3 Viertel 36 Ruthen daselbst unter der Allee,
neben Joh. Wallinger und Ernst Weber. 60 fl ,

Wiesen .
30 Ruthen im Felsen , neben Ernst Weber

und Georg Huttenloch . 50 fl .
Niesern , den 25 . Juni 1842 .

DaS Bürgermeisteramt.
Bauer . ydt. Zahnlecker»

Rathsschr .



Bekanntmachungen .
( 1) Pforzheim . sBrodlieferung .) Die Lie¬

ferung von ca . 50,000 bis 70,000 zweipfündigen
Laib Brod und 12,000 bis 15,000 Weck zur
hiesigen ArbeirS - und Irrenanstalt , so wie die

Abgabe von circa 10,000 bis 12,000 zweipfün -

digen Laib und 8,000 bis 10,000 Weck zur
Siechen - Anstalt wird für den Zeitraum vom
1 . Oktober 1842 bis dahin 1843 im Sou¬

missionswege in Accord gegeben .

Die Licferungsbedingniffc können täglich auf
den » Bureau der Unterzeichneten Verwaltung
eingesehen werden . — Die Soumissionen sind
längstens bis 1 . August d. I . verschlossen mit

der Aufschrift " Brodlieserung für
' s Arbcits - und

Irrenhaus -- — » Brodlieserung für die Siechcn -

anftalt Pforzheim » — bei Großh . Regierung
in Rastatt franco cinzureichen . Zugleich wird
bemerkt , daß der Lieferant wegen der Brod -

lieferung für ' s Arbcits - und Irrenhaus eine Real -

Caution von 1000 fl . und wegen jener für ' s

Siechcnhaus eine solche von 500fl . zu stellen habe .
Pforzheim , den 4 . Juli 1842 .

Größt ) . Verwaltung des allgemeinen Arbcits - ,
Irren - und Siechenhauses .

Becker .

(1) Bruchsal . s Brodlieserung .) Die Lie¬

ferung des Brodbedarfcs für die Gefangenen

hiesiger Strafanstalten wird für die Zeit vom

1 . Oktober 1842 bis dahin 1843 , also für
ein Jahr , im Wege der Soumission an den

wenigstfordcrnden gewerbtrerbenden Bäcker -.

Meister vergeben .
Die Lieferungsbedingungen , welche dem Ver¬

trage zu Grunde liegen , können täglich auf dies¬

seitiger Verwaltungskanzlei eingesehen werden .

Der Soumissionspreis , um welchen hundert

Pfund Brod wohlfeiler , als die hichge monat¬

liche Polizcitaxe besagt , geliefert werden wollen ,
muß mit Worten geschrieben sein , und die An¬

gebote sind längstens
bis 1 . August dieses Zahrs

mit der Bemerkung » Brodlieserung für die

Strafanstalten Bruchsal » bei hoher Regierung
des Mittelrhcinkreiscs in Rastatt portofrei ein -

zurcichen .
Bruchsal , den 1 . Juli 1842 .

Gr . Zucht - und Correctionshaus - Verwaltung .
Wohnlich .

(1 ) Pforzheim . sKostlieferung . ) Die Kost¬

lieferung für das allgemeine Arbeitshaus ( poli¬

zeiliche Verwahrungs -Anstalt ) und für die Irren¬
anstalt dahier , und zwar für beide Anstalten
gemeinschaftlich , für die Zeit vom 1 . Oktober
1842 bis Ende September 1843 , sohin für ein

Jahr , wird im Wege der Soumission vergebe » .
Die Angebote müssen längstens bis 1 . August

d . I . bei Großh . Regierung des Mittelrhcinkrcises
zu Rastatt verschlossen und mit der Ueber -

schrift »Kostlicferung betreffend » portofrei eingc -

reicht werden . Zugleich sind beglaubigte Leu¬

mundszeugnisse , so wie über die Befähigung zur
Kostbereitung und Stellung einer Caution von
2000 fl . in Liegenschaften , beizuschließen .

Die Kostlieserung für das Siechen Haus
wird für die oben bezeichnet « Zeit ebenfalls im

Wege der Soumission vergeben ; die hiezu
Lusttragenden haben sich auch nach den voran¬

stehenden Bestimmungen zu richten , jedoch ist
die zu stellende Caution nur 500 fl .

Die Bedingnisse können täglich auf diesseitiger
Kanzlei eingesehen werden .

Pforzheim , den 3 . Juli 1842 .
Größt ) . Verwaltung des allgemeinen Arbeits - ,

Irren - und Siechenhauses .
Becker .

( 3 ) Richen , Amts Sinsheim . sSchäfcrei -

Verpachtung .) Die hiesige Gcmeindeschäferei soll
bis den 19 . Juli d . I . , Mittags 12 Uhr , da¬

hier auf dem Rathhause auf weitere 6 Jahre ,
von Michaeli 1842 bis dahin 1848 , durch Ver¬

steigerung verpachtet werden .
Als wesentlich wird vorläufig hier nur be¬

merkt , daß dieselbe im Sommer mit 200 und

im Winter mit 400 Stück Schafen beschlagen
werden kann , und daß auswärtige Liebhaber sich
mit legalen Zeugnissen über ihre Vermögens -

Verhältnisse auözuweiscn haben . Die übrigen

Bedingungen werden vor der Versteigerung er¬

öffnet werden .
Richen , den 18 . Juni 1842 .

Der Gcmeinderath .
Heuberger .

An die
Löblichen Bürgermeisterämter .

Impressen zu Ranglisten über die in den
! Bürgergennß eintretenden Bürger find in der
' Buchdruckerci von I . Ottern vorratmg .

Redaktion , Druck und Verlag von J . Ottcni in Offenburg .
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